
 
 
 

 
 

 
 

 

Dr. Karin Hahne 

Rechtsanwältin (FFM) 

Fachanwältin für Medizinrecht 

Michael J. Fritz 

Rechtsanwalt (GI) 

Wirtschaftsmediator 

Fachanwalt für Medizin- und Steuerrecht 

Dr. Oliver Bechtler 

Rechtsanwalt (GI/FFM) 

Fachanwalt für Medizinrecht 

Alexander Bechtler 

Rechtsanwalt (GI) 

Fachanwalt für Medizinrecht 

Christian Pausch 

Rechtsanwalt (GI) 

Fachanwalt für Steuerrecht 

Kay Schulz 

Rechtsanwalt (GI) 

Fachanwalt für Verwaltungsrecht 

Andrea Thum 

Rechtsanwältin (B) 

Fachanwältin für Medizinrecht 

Dr. Mareike Piltz 

Rechtsanwältin (H) 

Wirtschaftsmediatorin 

Oliver Leubecher 

Rechtsanwalt (GI) 

Fachanwalt für Medizin- und Arbeitsrecht 

Rechtsanwälte in Anstellung 

Nicole Thum - LL.M. Medizinrecht 

Rechtsanwältin (GI) 

Fachanwältin für Medizinrecht 

Gabriele Schulz 

Rechtsanwältin (GI) 

Fachanwältin für Familienrecht 

Susanne Schuster - LL.M. Medizinrecht 

Rechtsanwältin (FFM) 

Fachanwältin für Medizinrecht 

Natalie Krampetz 

Rechtsanwältin (GI) 

Sebastian Kierer 

Rechtsanwalt (FFM/GI) 

Nastassja Mattißen 

Rechtsanwältin (GI) 

Carsten Dormehl 
Rechtsanwalt (GI) 

XClaudia Kayser 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Nicht rechtsanwaltliche Mitarbeiter 

Leopold Bach 

Diplom-Jurist (GI/FFM) 

Tanja Rehde-Ellinghaus 
Diplom-Handelslehrerin (FFM) 

Telefon 08 00 / 94 88 350 

Telefax 06 41 / 94 88 67 33 

info@hfbp.de 

www.hfbp.de 

 

 
 

Haftungsbeschränkung auf 2,5 Mio. Euro 
 
 

 
 

 
 
1. Die Rechtsanwälte haften dem Mandanten, gleichgültig aus welchem 

Rechtsgrund, für die von ihnen bzw. ihren Mitarbeitern vorsätzlich oder grob 
fahrlässig verursachten Schäden. 
 

2. Die Haftung der Rechtsanwälte aus dem zwischen ihnen und dem Mandanten 
bestehenden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines durch einfache Fahrlässigkeit 
verursachten Schadens wird hiermit auf 2.500.000 EURO beschränkt (§ 51 a 
Bundesrechtsanwaltsordnung). Die Haftungsbeschränkung gilt entsprechend § 
51a BRAO nicht bei grob fahrlässiger oder vorsätzlicher Schadenverursachung, 
ferner nicht für die Haftung für schuldhaft verursachte Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit einer Person. 

 
3. Die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte haben über die gesetzliche 

Mindestversicherung hinaus eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen, die je 
Versicherungsfall 1 Mio. Euro abdeckt, maximal 4 Schadensfälle pro Anwalt und 
Jahr sowie darüber hinaus eine Höherdeckung in Höhe von 1,5 Mio. Euro vierfach 
für die Partnerschaft pro Jahr. Sollte aus Sicht des Mandanten eine über diesen 
Betrag hinausgehende Haftung abgesichert werden, so besteht für jeden 
Einzelfall die Möglichkeit einer Zusatzversicherung, die auf Wunsch und Kosten 
des Mandanten abgeschlossen werden kann.  

 


